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Erneuter Angriff auf Pferde in Erzingen –
Polizei sucht Zeugen

Ein Unbekannter sticht auf ein Pferd in Balinger Erzingen
ein. Polizei bittet um Hinweise zu den verletzten Tieren.
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Schwere Vorfälle gegen Pferde ziehen
Verletzungen nach sich

In den letzten Wochen haben mehrere Vorfälle von Tierquälerei
im Zollernalbkreis für Besorgnis und Entsetzen gesorgt.
Besonders ein Vorfall im Stadtteil Erzingen von Balingen erregte
die Aufmerksamkeit der Öffentlichkeit, als ein unbekannter Täter
ein Pferd mit einem Messer attackierte. Dieses Ereignis ist nicht
nur ein isolierter Vorfall, sondern Teil eines beunruhigenden
Trends, der das Wohl von Tieren in der Region gefährdet.

Polizeiermittlungen und Auswirkungen auf
die Gemeinschaft

Beamte des Polizeireviers Balingen haben die Ermittlungen
aufgenommen. Der Vorfall ereignete sich laut Pressemitteilung
in der Nacht auf Montag. Das verletzte Pferd musste von einem
Tierarzt behandelt werden, wobei erschwerend hinzukommt,
dass es bereits zuvor schwer verletzt wurde. Bereits im Juni war
ein ähnlicher Vorfall dokumentiert worden, bei dem ein anderes
Pferd auf derselben Koppel attackiert wurde.

Suchanfrage und Bewusstsein für



Tierquälerei

Die Ermittler bitten die Bevölkerung um Hinweise zur Identität
des Täters und zur Klärung der Fälle. Dies ist entscheidend, um
die Sicherheit der Tiere zu gewährleisten und zukünftigen
Vorfällen vorzubeugen. Die Polizei weist darauf hin, dass in der
Vergangenheit ähnliche Vorfälle in benachbarten Gemeinden
wie Sonnenbühl-Undingen stattfanden, wo ebenfalls Pferde
durch unbekannte Täter verletzt wurden.

Der Kontext der Tierquälerei

Tierquälerei ist kein neues Problem, doch die Häufigkeit solcher
Angriffe hat in den letzten Jahren zugenommen. Die Gesellschaft
muss sich intensiver mit dem Schutz von Tieren befassen und
Präventionsmaßnahmen ergreifen. Es ist wichtig, dass die
Bürger informiert sind, um solche Vorfälle zu melden und somit
zur Aufklärung beizutragen. Zudem zeigt sich, dass solche Taten
nicht nur die betroffenen Tiere belasten, sondern auch für die
Pferdeeigentümer immense psychische Belastungen
verursachen.

Hilfe anfordern und Kontakt

Die Polizei Balingen hat eine Hotline für Hinweise eingerichtet.
Jeder, der Informationen zu den verletzten Pferden oder dem
Täter hat, wird gebeten, sich unter der Telefonnummer
07433/2640 zu melden. Es ist unerlässlich, dass wir als
Gemeinschaft zusammenarbeiten, um Tieren ein sicheres
Umfeld zu bieten und solche grausamen Taten zu verhindern.
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Details

https://nachrichten.ag/


Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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